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Vorwort

 Die betriebliche Altersversorgung ist 
ständigen rechtlichen und wirtschaftlichen 
Änderungen ausgesetzt. Die Folge ist 
ein permanenter Anpassungsbedarf, der 
umfangreiches Fachwissen voraussetzt.

Als unabhängige Sachverständige für betriebliche 
Altersversorgung und Zeitwertkonten sowie 
als gerichtlich zugelassener Rentenberater 
unterstützen wir Unternehmen in allen Fragen 
rund um betriebliche Altersversorgung und 
Zeitwertkonten. 

Wir analysieren und optimieren Versorgungswerke, 
richten versicherungsfreie Versorgungen 
ein (z. B. pauschal dotierte U-Kassen), 
gestalten Lebensarbeitszeitmodelle, erstellen 
versicherungsmathematische Bilanzgutachten 
und übernehmen auf Wunsch die vollständige 
Verwaltung der betrieblichen Versorgung von 
Unternehmen jeder Größenordnung.

 Um auch kleineren Unternehmen oder 
bei bAV-Zusagen an einzelne Personen eine 
erstklassige, aber bezahlbare Beratung bieten zu 
können, haben wir für Sie unsere Dienstleistungen 
zum Festpreis entwickelt. Standardisierte Abläufe 
und Auftragsformulare sowie durchdachte 
Erhebungsbögen ersparen Ihnen und uns eine 
aufwändige Angebots- und Akquisitionsphase und 
ermöglichen ein hervorragendes Preis-Leistungs-
Verhältnis.

Egal, ob Sie als Versicherungsvermittler eine 
rechtliche Fragestellung für Ihren Kunden nicht 
selbst lösen dürfen, ob Sie als Steuerberater für 
Ihren Mandanten Spezialwissen benötigen oder ob 
Sie uns als größeres Unternehmen einfach einmal 
testen wollen, wir freuen uns auf Sie!

Festpreis-Beratung
Alle Auftragsformulare unter

www.febs-consulting.de/downloads

Manfred Baier
Geschäftsführer

Markus Keller
Geschäftsführer
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Portabilitäts-Check für Direktversicherungen

	 Immer	häufiger	bringen	neue	Mitarbeiter	bestehende	Direktversicherungen	oder	auch	Pensionskassen
verträge vom Vorarbeitgeber mit und erwarten eine Weiterführung des Vertrages statt einer Deckungs-
kapitalübertragung. Auch für Arbeitgeber und Vermittler ist der Versicherungsnehmerwechsel die einfachere 
Lösung. Doch die Risiken für den Arbeitgeber sind erheblich. 

Wir zeigen dem Arbeitgeber die mit einer Übernahme durch Versicherungsnehmerwechsel verbundenen 
besonderen Risiken auf, die beim „mitgebrachten“ Vertrag feststellbar sind. In unserem Gutachten geben wir 
eine konkrete Empfehlung, ob eine Übernahme der Police zu empfehlen ist. Somit hat der Arbeitgeber eine 
objektive Entscheidungsgrundlage und erspart sich ärgerliche Diskussionen mit dem neuen Mitarbeiter.

Angebot 

■  Abfrage der notwendigen Informationen direkt beim 
Mitarbeiter und beim Versicherungsunternehmen bzw. 
der Pensionskasse.

■  Prüfung des Vertrages auf die Möglichkeit der 
Übernahme durch VN-Wechsel.

■  Erstellung eines ausführlichen Prüfberichtes inklusive 
konkreter Empfehlung. 

Extra-Service 

■  Auf Wunsch kümmern wir uns auch um die 
Durchführung des VN-Wechsels oder alternativ um die 
Übertragung des Deckungskapitals. 

Das Seminar zum Thema:
„Direktversicherung intensiv“

 www.febs-consulting.de/seminare

250 € Für die Durchführung des Portabilitäts-Checks.

190 € Sonderpreis bei Erhalt aller erforderlichen Auftragsunterlagen in einer Sendung sowie Versand 
der Ergebnisse und Rechnungstellung per E-Mail direkt an den Arbeitgeber.

Nach 
Aufwand

Für die Durchführung des VN-Wechsels oder einer Deckungskapitalübertragung. 

Kosten (zzgl. MwSt.)
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bAV-Versorgungsordnungen und  
Betriebsvereinbarungen

 Immer mehr Arbeitgebern wird bewusst, dass die betriebliche Altersversorgung nicht nur aus 
dem Abschluss von Versicherungen oder einem Unterstützungskassen-Beitritt besteht. Auch die 
arbeitsrechtlichen	Verpflichtungen	sowie	die	Behandlung	von	Sonderfällen	müssen	detailliert	geregelt	
werden, um zukünftige Risiken für den Arbeitgeber zu minimieren.

Auf Basis eines ausführlichen Erhebungsbogens erstellen wir eine individuelle und vor allem vollständige 
Versorgungsordnung. Zusätzlich erhalten Sie wichtige Hinweise und bei Entgeltumwandlungen eine 
individuelle Umwandlungsvereinbarung.

Angebot

■  Bereitstellung eines ausführlichen Erhebungsbogens 
je Versorgungsordnung.

■  Telefonische Unterstützung beim Ausfüllen sowie 
Nacherhebung und Protokollierung fehlender 
Angaben.

■  Erstellung einer Betriebsvereinbarung oder einer 
Gesamtzusage inkl. ausführlicher schriftlicher 
Hinweise auf Besonderheiten und eventuelle Risiken.

Extra-Service

■  Bei der Entgeltumwandlung ist die Erstellung einer 
individuellen Umwandlungsvereinbarung im Preis 
enthalten. 

■  Telefonische Rückfragen zu einzelnen Punkten ohne 
zusätzliche Kosten. 

■  Auf Wunsch prüfen wir die Umsetzung der 
Versorgungsordnung durch den Kollektivvertrag mit 
den Versicherern.

■  Auf Wunsch prüfen wir die Versorgungsordnung 
jährlich auf Änderungsbedarf.

Kosten (zzgl. MwSt.)

990 € Für die Erstellung einer Versorgungsordnung.

690 € Für zusätzliche Versorgungsordnungen, bei gleichzeitiger Beauftragung für denselben Perso-
nenkreis.

240 € Je Stunde für ergänzende Dienstleistungen, wie Prüfung von Tarifverträgen, Kollektivverträgen 
oder Leistungsplänen. 

190 € Pro Kalenderjahr für die anschließende laufende Betreuung der Versorgungsordnung.
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Pensionszusagen-Check und Berechnung  
von Finanzierungslücken

 In nahezu jeder individuellen Pensionszusage, insbesondere bei Gesellschafter-Geschäftsführern, 
ticken Zeitbomben: Erhebliche Finanzierungslücken, fehlende Anpassungen an rechtliche Neuerungen 
oder unklare Formulierungen führen im schlimmsten Fall zum Verlust der Zusage oder zur vollständigen 
Auflösung	der	Rückstellungen	in	der	Steuerbilanz.

Wir prüfen den Text der Pensionszusage auf formellen Anpassungsbedarf, unterbreiten Ihnen Änderungs-
vorschläge und berechnen die Finanzierungslücken unter verschiedenen Annahmen. Soweit gewünscht, 
besprechen wir das Prüfungsergebnis im Anschluss gerne auch persönlich mit Ihnen oder Ihrem Finanz- 
oder Steuerberater.

Angebot

■  Formelle Prüfung der bestehenden Einzelpensions-
zusagen auf formellen Anpassungsbedarf.

■  Berechnung der vorhandenen Finanzierungslücken bei 
Beginn der Altersrente, bei Berufsunfähigkeit und bei 
Tod. 

■  Ausweis der Finanzierungslücken mit den 
Berechnungsgrundlagen des § 6a EStG, zusätzlich 
mit dem Garantiezins sowie der durchschnittlichen 
Gesamtverzinsung der Lebensversicherungsbranche. 

Extra-Service

■  Auf Wunsch besprechen wir das Prüfungsergebnis 
im Anschluss persönlich mit Ihnen und Ihrem Finanz- 
oder Steuerberater.

■  Mit dem Prüfungsergebnis erhalten Sie ein Angebot für 
den ggf. erforderlichen Nachtrag. 

■  Auf Wunsch prüfen wir die Zusage zukünftig jedes 
Jahr auf Anpassungsbedarf.

Die Seminare zur Dienstleistung:
„GGF-Versorgung“

 www.febs-consulting.de/seminare

250 € Für den Pensionszusagen-Check (eine Person). 

150 € Für die Berechnung der Finanzierungslücke.

290 € bis 690 € Für den ggf. erforderlichen Nachtrag zur Pensionszusage.

100 € Pro Kalenderjahr für die anschließende laufende Betreuung der Pensionszusage.

240 € Für das Beratungsgespräch (bis zu 1 Stunde), wahlweise in den Geschäftsräumen der 
febs oder per Telefon.

Kosten (zzgl. MwSt.)
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Angebot

■  Durchführung eines Beratungsgesprächs zur 
Analyse der Problemstellung inkl. Diskussion der 
Lösungsansätze.

■  Vorab telefonische Abstimmung von Inhalt und Ablauf 
des Gesprächs.

Extra-Service

■  Auf Wunsch analysieren wir vorab vorhandene 
Unterlagen bzw. Dokumente, um das Gespräch noch 
zielgerichteter führen zu können. 

■  Gerne führen wir das Gespräch auch bei Ihnen  
vor Ort.

Kosten (zzgl. MwSt.)

Persönliches Beratungsgespräch

 Gelegentlich sind die Problemstellungen rund um bAV und Zeitwertkonten so komplex, dass es 
schwer	fällt,	den	richtigen	Lösungsansatz	zu	finden	oder	Teilaufträge	festzulegen.

In einem Beratungsgespräch erfasst Ihr febs-Experte die Gesamtsituation, analysiert die Problemstellungen 
und zeigt Ihnen die erforderlichen Lösungsansätze auf. Nach dem Gespräch wissen Sie genau, was zu tun 
ist und haben eine fundierte Entscheidungsgrundlage für das weitere Vorgehen.

240 € Für das Beratungsgespräch (bis zu 1 Stunde)  in den Geschäftsräumen der febs oder 
bei Ihnen vor Ort.

240 € Je weitere Beraterstunde sowie für Vorbereitungs- und Folgearbeiten. 

120 € Je	Stunde	für	Reisezeiten,	wenn	das	Gespräch	bei	Ihnen	vor	Ort	stattfindet,	zuzüglich	
Reisekosten.
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Angebot

■  Erfassung der individuellen Zielsetzung sowie der 
vorhandenen liquiden Mittel.

■  Beschreibung der konkreten Möglichkeiten zur 
Auslagerung der Zusage inkl. betriebswirtschaftlicher 
Auswirkungen und der daraus resultierenden 
Handlungsempfehlungen.

■  Ermittlung der in etwa zu erwartenden 
Auslagerungskosten für die vorgeschlagenen 
Handlungsalternativen.

Extra-Service

■  Auf Wunsch prüfen wir die Pensionszusage auch auf 
formellen Anpassungsbedarf, z. B. aufgrund rechtlicher 
Veränderungen.

■  Auf Wunsch besprechen wir das Konzept und die 
Handlungsalternativen persönlich mit Ihnen. 

■  Auf Wunsch berücksichtigen wir weitere Ausla-
gerungsvarianten,	z.	B.	„Einfrieren“,	Abfindung	des	
erdienten Teils, Auslagerung des nicht erdienten Teils.

Auslagerung von individuellen Pensionszusagen

 Immer mehr Unternehmen wollen ihre bestehenden Pensionszusagen an Geschäftsführer „loswerden“ 
z. B. wegen eines anstehenden Firmenverkaufs oder der Übergabe an die nachfolgende Generation. Doch 
die	Auslagerung	ist	mit	einer	Vielzahl	von	Einzelfragen,	steuerlichen	Besonderheiten	und	häufig	auch	mit	
erheblichen Liquiditätsengpässen verbunden. 

Wir erstellen auf Basis Ihrer individuellen Ziele und der vorhandenen Liquidität im Unternehmen ein Konzept, 
das die marktüblichen Auslagerungsmöglichkeiten einer einzelnen Zusage darstellt und bewertet. Zu 
jeder	Auslagerungsvariante	geben	wir	eine	grobe	Kostenschätzung	ab,	um	die	Entscheidungsfindung	zu	
erleichtern. Soweit gewünscht, besprechen wir das Konzept im Anschluss gerne auch persönlich mit Ihnen.

Das Seminar zur Auslagerung:
„bAV für Spezialisten“

 www.febs-consulting.de/seminare

Kosten (zzgl. MwSt.)

890 €
100 €

Für das Auslagerungskonzept (1 Person) inkl. der marktüblichen Auslagerungsvarianten.
Zzgl. für jede Erhöhung bzw. Reduktion der Pensionszusage in der Vergangenheit.

250 € Für	jede	weitere	Auslagerungsvariante	(z.	B.	Einfrieren,	Abfindung).

250 € Für die formelle Prüfung der bestehenden Pensionszusage (Pensionszusagen-Check).

240 € Für das Beratungsgespräch (bis zu 1 Stunde), wahlweise in den Geschäftsräumen der febs 
oder per Telefon.
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Angebot

■  Erstellung eines Konzeptes zur Reduzierung der 
Pensionszusage auf die erdienten Ansprüche unter 
Berücksichtigung der steuerlichen Restriktionen. 

■  Darstellung der maximalen Reduzierung der Zusage, 
bei der es zu keiner verdeckten Einlage  kommt.

■  Berechnung der Auswirkungen der Reduzierung 
auf bereits gebildete Pensionsrückstellungen in der 
Steuerbilanz.

Extra-Service

■  Auf Wunsch berücksichtigen wir zusätzlich die 
Reduzierung auf die Ansprüche, die zu Rentenbeginn 
mit	den	zu	erwartenden	liquiden	Mitteln	abfindbar	sind.	

■  Auf Wunsch berechnen wir die Auswirkungen bei 
Wegfall eines zugesagten Versorgungsbestandteils,  
z. B. BU-Schutz.

■  Auf Wunsch berechnen wir zusätzlich die 
Pensionsrückstellung für die Handelsbilanz nach 
Reduktion.

Reduzierung von Geschäftsführer-Pensionszusagen

 Die meisten bestehenden Pensionszusagen an Gesellschafter-Geschäftsführer weisen erhebliche 
Finanzierungslücken auf, die mit vertretbarem Aufwand kaum mehr zu schließen sind. Hieraus entsteht 
häufig	der	Wunsch,	teilweise	oder	sogar	vollständig	auf	die	Pensionszusage	zu	verzichten.	Bei	Gesell
schafter-Geschäftsführern müssen hierbei die komplizierten steuerlichen Restriktionen berücksichtigt 
werden, um erhebliche steuerliche Nachteile zu verhindern. 

Wir beschreiben auf Basis der individuellen Unternehmenssituation die möglichen Reduzierungsvarianten, 
mit denen eine verdeckte Einlage vermieden werden kann, und erstellen die dafür erforderlichen versiche-
rungsmathematischen Berechnungen. Soweit gewünscht, besprechen wir das Konzept im Anschluss gerne 
persönlich mit Ihnen.

Das Seminar zur Auslagerung:
„bAV für Spezialisten“

 www.febs-consulting.de/seminare

Kosten (zzgl. MwSt.)

490 €
100 €

Für das Konzept zur Reduzierung auf den erdienten Teil (1 Person).
Zzgl. für jede Erhöhung bzw. Reduktion der Pensionszusage in der Vergangenheit.

250 € Für jede weitere Reduzierungsvariante.

100 € Je Variante für die Berechnung der Rückstellungen für die Handelsbilanz.
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Einrichtung von U-Kassen und Pensionszusagen  
für (Gesellschafter-)Geschäftsführer

 Die beiden Durchführungswege Pensionszusage und Unterstützungskasse sind insbesondere 
zur individuellen Versorgung von Führungskräften oder Gesellschafter-Geschäftsführern besonders gut 
geeignet.	Eine	fehlerhafte	Gestaltung	kann	aber	sehr	schnell	zu	steuerlichen	und	finanziellen	Problemen	
führen, die sich oft erst Jahre später auswirken.

Auf Basis Ihrer Vorgaben erstellen wir eine individuelle Unterstützungskassen- oder Pensionszusage, 
arbeitgeberfinanziert	oder	durch	Entgeltumwandlung.	Auf	Wunsch	prüfen	wir	zusätzlich	die	steuerlichen	
Voraussetzungen zur Erteilung einer Zusage sowie die maximale Höhe, die steuerrechtlich anerkannt 
wird. Soweit gewünscht, besprechen wir das Ergebnis im Anschluss gerne persönlich mit Ihnen oder Ihrem 
Steuerberater.

Angebot

■  Erstellung  der vertraglichen Vereinbarungen inkl. 
Gesellschafterbeschluss nach Ihren Vorgaben.

■  Prüfung der Voraussetzungen zur Erteilung einer 
Pensionszusage oder einer Versorgung über 
eine Unterstützungskasse wie Angemessenheit, 
Finanzierbarkeit, Erdienbarkeit etc. 

■  Ausweis konkreter Handlungsempfehlungen.

Extra-Service

■  Auf Wunsch besprechen wir das Prüfungsergebnis 
und den Zusagetext gerne mit Ihnen oder Ihrem 
Steuerberater.

Das Seminar zur Dienstleistung:
„GGF-Versorgung“

 www.febs-consulting.de/seminare

Kosten (zzgl. MwSt.)

690 € Für die Formulierung der Unterstützungskassen- oder Pensionszusage.

890 € Für die Prüfung der Voraussetzungen zur Erteilung einer Unterstützungskassenzusage oder 
einer Pensionszusage.

100 € Pro Kalenderjahr für die anschließende laufende Betreuung.
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Versorgungsausgleich bei Scheidung von 
Mitarbeitern

	 Bei	Pensionszusagen	ist	der	Arbeitgeber	bei	Scheidung	von	Mitarbeitern	verpflichtet,	dem	
Familiengericht einen konkreten Vorschlag für die Aufteilung der Zusage zwischen den Eheleuten zu 
unterbreiten. Je nach Zusageart hat der Arbeitgeber hierbei verschiedene Wahlmöglichkeiten, die seinen 
zukünftigen	Aufwand	für	die	Verwaltung	und	Finanzierung	der	Versorgung	erheblich	beeinflussen.

Wir untersuchen die Pensionszusage des von einer Scheidung betroffenen Mitarbeiters und erklären 
dem Arbeitgeber in einem ausführlichen Telefonat, welche Handlungsmöglichkeiten bestehen und welche 
Auswirkungen diese haben. Anschließend erstellen wir den Ausgleichsvorschlag für das Familiengericht.

Angebot

■  Prüfung der Pensionszusage im Hinblick auf den 
Versorgungsausgleich und Vorschlag zur Berechnung 
des Ehezeitanteils.

■  Telefonische Erläuterung aller Fragen sowie der 
Handlungsoptionen.

■  Erstellung des Ausgleichsvorschlags inklusive der vom 
Familiengericht geforderten Erläuterungen und aller 
notwendigen Berechnungen.

Extra-Service

■  Bei Organmitgliedern empfehlen wir, die Pensions-
zusage vor Erstellung des Ausgleichsvorschlags 
zu analysieren und gegebenenfalls an die aktuelle 
Rechtsprechung anzupassen. Denn nach 
Durchführung des Versorgungsausgleichs sind 
Änderungen kaum mehr umsetzbar. 

Kosten (zzgl. MwSt.)

890 € Für die Erstellung eines detaillierten Ausgleichsvorschlags inkl. telefonischer Beratung. 

390 € Für die Umsetzung einer internen Teilung inkl. Erstellung einer Pensionszusage für die aus-
gleichsberechtigte Person und der hierfür notwendigen versicherungsmathematischen Berech-
nungen.

250 € Für die formelle Analyse der Pensionszusage (Pensionszusagen-Check).
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Bilanzgutachten

 Für Pensionszusagen, Zeitwertkonten, Altersteilzeitmodelle, Jubiläumszahlungen usw. müssen 
jährlich Rückstellungen in der Handels- und Steuerbilanz ausgewiesen werden. Um die zukünftige 
Kostenentwicklung solcher Modelle abschätzen und planen zu können, sind versicherungsmathematische 
Simulationsrechnungen sinnvoll.

Wir erstellen für Sie alle erforderlichen versicherungsmathematischen Berechnungen, die zur Rückstellungs-
bildung in der Handels- und Steuerbilanz sowie zur Analyse der zukünftigen Kostenentwicklung Ihres 
Versorgungswerkes notwendig sind.

Angebot

■  Erstellung versicherungsmathematischer Gutachten 
für die Steuer- und Handelsbilanz sowie nach IFRS 
und US-GAAP.

■  Bewertung von Pensionszusagen, Wertkonten, 
Jubiläumszahlungen, Altersteilzeitmodellen.

Extra-Service

■  Selbstverständlich bewerten wir auch die 
Verpflichtungen	aus	pauschal	dotierten	
Unterstützungskassen oder nehmen zu vorliegenden 
Hochrechnungen geplanter U-Kassen-Versorgungen 
Stellung.

Kosten (zzgl. MwSt.)

ab 195 € Für die Erstellung eines Bilanzgutachtens zu einer Einzelzusage für die Steuerbilanz. Für meh-
rere Personen sowie für komplexe Zusagen erstellen wir Ihnen gerne ein individuelles Angebot. 

Nach
Aufwand

Für Analyse von pauschal dotierten Unterstützungskassen u. ä.
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Prognoseberechnung der Pensionsrückstellungen 
in der Handelsbilanz

 Aufgrund der anhaltenden Niedrigzinsphase wird der für Pensionsrückstellungen in der Handelsbilanz 
maßgebliche Rechnungszins erheblich sinken und Pensionsrückstellungen stark ansteigen lassen. 
Unternehmen mit Pensionszusagen müssen sich daher auf zusätzliche Ergebnisbelastungen einstellen.

Die Auswirkung des dramatischen Zinsrückgangs auf die Pensionsrückstellungen in der Handelsbilanz 
wird von vielen Unternehmen immer noch unterschätzt. Wir empfehlen daher, sich bereits heute mit den 
Auswirkungen zu beschäftigen. Denn nur durch eine rechtzeitige Anpassung der Pensionszusage bzw. des 
Finanzierungskonzepts können künftige Risiken, z. B. die Verschlechterung der Unternehmenskennzahlen 
bis zu einer bilanziellen Überschuldung, gegebenenfalls vermieden werden. 

Wir erstellen eine versicherungsmathematische Prognoseberechnung, mithilfe derer Sie in Abstimmung mit 
Ihrem Steuer- bzw. Finanzberater prüfen können, ob Änderungen notwendig sind. Auf Wunsch prüfen wir 
den Pensionszusagentext auch auf Anpassungsbedarf aufgrund geänderter Rechtsprechung.

Angebot

■  Versicherungsmathematische Berechnung 
des Verlaufs der Pensionsrückstellung in der 
Handelsbilanz für die nächsten 4 Bilanzstichtage auf 
Basis der Prognose des erwarteten Zinsrückgangs.

Angebot

■  Auf Wunsch prüfen wir den Pensionszusagentext 
auch auf Anpassungsbedarf aufgrund geänderter 
Rechtsprechung.

■  Auf Wunsch besprechen wir die Berechnungen, die 
Auswirkungen und geeignete Gegenmaßnahmen 
persönlich mit Ihnen.

Kosten (zzgl. MwSt.)

ab 390 € Für die Erstellung einer Prognoseberechnung des Verlaufs der Pensionsrückstellung in der 
Handelsbilanz für die nächsten 4 Bilanzstichtage. Für mehrere Personen sowie für komplexe 
Zusagen erstellen wir Ihnen gerne ein individuelles Angebot.

ab 290 € Sonderpreis für Bestandskunden mit laufenden Bilanzgutachten für die Handelsbilanz.

250 € Für den Pensionszusagen-Check.

240 € Für das Beratungsgespräch (bis zu 1 Stunde) wahlweise in den Geschäftsräumen der febs 
oder per Telefon.
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Überprüfung des Sozialversicherungsstatus

	 In	kleineren	Unternehmen	zahlen	beteiligte	Geschäftsführer	oder	Familienangehörige	häufig	regel
mäßig	Beiträge	zur	Sozialversicherung,	obwohl	sie	nicht	in	einem	abhängigen	sozialversicherungspflichtigen	
Beschäftigungsverhältnis stehen. Die Folge: Im Leistungsfall besteht gegebenenfalls kein Anspruch auf 
Leistungen. Im Zweifelsfall sollte deshalb unbedingt ein Statusfeststellungsverfahren durchgeführt werden. 

Wir führen für Sie ein verbindliches Statusfeststellungsverfahren bei den zuständigen Behörden durch – 
unter Berücksichtigung arbeitsvertraglicher Gestaltungsmöglichkeiten, die sich bisher in der Praxis bewährt 
haben.

Angebot

■  Vorabanalyse aller eingereichten Unterlagen im 
Hinblick auf die Erfolgschancen.

■  Durchführung der sozialversicherungsrechtlichen 
Statusfeststellung bei Gesellschafter-Geschäfts-
führern und Familienangehörigen.

Angebot

■  Auf Wunsch unterstützen wir Sie auch bei der 
Vorbereitung der SV-Statusfeststellung durch 
entsprechende Gestaltungsvorschläge. 

■  Bei Bedarf unterstützen wir Sie auch bei 
der Durchführung des Anhörungs- sowie 
Widerspruchsverfahrens.

Kosten (zzgl. MwSt.)

690 € Für Gestaltungsvorschläge zur Vorbereitung der SV-Statusfeststellung.

890 € Für das sozialversicherungsrechtliche Statusfeststellungsverfahren.

390 € Für die Durchführung eines eventuell notwendigen Anhörungs- bzw. Widerspruchs-
verfahrens. 
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Beratung zum Festpreis - So einfach geht´s

 Für jede Festpreisdienstleistung erhalten Sie von uns ein Auftragsformular und gegebenenfalls einen 
Erhebungsbogen, mit dem wir alle erforderlichen Informationen abfragen und einzureichende Unterlagen 
benennen. Aus rechtlichen Gründen ist es erforderlich, dass der Auftrag von dem Arbeitgeber erteilt wird, für 
den die Beratung geleistet wird.

Ablauf im Detail

■  Sie schicken uns das ausgefüllte Auftragsformular, den 
Erhebungsbogen sowie die ergänzenden Unterlagen 
per E-Mail oder Post. Wenn Sie ergänzende Wünsche 
haben, beschreiben Sie diese bitte möglichst exakt.

■  Wir prüfen Ihren Auftrag sorgfältig und bestätigen 
Ihnen die Übernahme des Auftrags. Wenn wir 
Rückfragen haben oder Ihren Auftrag im Einzelfall 
nicht annehmen können, melden wir uns umgehend 
bei Ihnen.

■  Das Ergebnis liefern wir Ihnen oder einem von Ihnen 
benannten Dritten in der Regel schriftlich. Auf Wunsch 
besprechen wir das Ergebnis gerne auch persönlich 
mit Ihnen.

Noch Fragen

Weitere Informationen sowie alle Auftragsformulare 
finden	Sie	unter	
www.febs-consulting.de/vertriebe

Wenn Sie nicht sicher sind, welche Dienstleistungen für 
Sie die richtige ist oder wenn Sie Fragen haben, dann 
helfen wir Ihnen gerne weiter. 

Ihr Ansprechpartner:

Dirk Neidhardt
Telefon: (089) 890 42 86-93
Fax: (089) 890 42 86-50
dirk.neidhardt@febs-consulting.de

 Verständlich Unsere schriftlichen Ausarbeitungen und Beratungsgespräche sind für Unter-
nehmer gemacht, nicht für bAV-Experten. Deshalb achten wir auf eine verständ-
liche Darstellung und konkrete Handlungsempfehlungen. 

 Unkompliziert Alle Festpreisdienstleistungen können ohne zeitraubende Angebotsphase mit 
Hilfe von Erhebungsbögen in Auftrag gegeben werden. 

 Rechtssicher Unsere langjährige Kompetenz sowie unsere Registrierung als Rechtsberater 
für betriebliche Altersversorgung garantieren eine rechtssichere Beratung.

 Zuverlässig Wir halten was wir versprechen. Das gilt insbesondere auch für vereinbarte 
Termine und Beratungsstandards. 

 Aus einer Hand Alle febs-Dienstleistungen werden ausschließlich durch festangestellte Berater 
erbracht. Das sichert die febs-Qualität und erspart Ihnen die Mühe, sich je nach 
Thema immer wieder auf neue Gesprächspartner einstellen zu müssen. 

Gute Gründe für Festpreisdienstleistungen der febs
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Kontaktieren Sie uns!
Telefon: (089) 890 42 86-0
Fax: (089) 890 42 86-50
E-Mail: seminare@febs-consulting.de

Oder besuchen Sie unsere Homepage:
www.febs-consulting.de


